
's Freiräumle

… soll in Vorarlberg und Umgebung der Freiraum sein, in dem Menschen, die einen
Geschlechtsanpassungsprozess durchlaufen, diesen zukünftig durchlaufenwerden oder
bereits durchlaufen haben, ungehindert und ungehmmt untereinander austauschen
können.

… soll Menschen zusammenführen, die durch eine körperliche Gegebenheit bzw. einen
gemeinsamen Lebensumstand miteinander verbunden sind.

Wir orientieren uns bei der Konzeption und Organisation an zB. Mami-Stammtischen
(Themen Stammtischen), Strickcafés (Workshops), ErfA (ErfahrungsAustausch-Treffen),
dem Freiräumchen oder Themenbezogenen Chats/Foren im Internet.

… soll jener Freiraum sein in dem Trans* und Inter* durchatmen können – einmal losgelöst
sein können, von allen Zwängen, Pflichten und auch Gefahren, die der Umgang mit der
Gesellschaft, den Mitmenschen, Institutionen und Einrichtungen mit sich bringen.

Die Gemeinsamkeit »Trans*« bzw. »Inter*« sowie die Parallelen zwischen Trans* und
Inter* sollen uns zusammenführen aber weder von anderen separieren, noch
ausschliesslicher Inhalt im Freiräumle sein – also nicht gleichmachend, nicht
ausschließend und nicht trennend, sondern (untereinander) verbindend.

… soll Raum schaffen für gegenseitiges und gemeinsames Lehren und Lernen, für
Erfahrungsaustausch und Tipps sein. Dabei soll das Freiräumle die Intimität und
Geschütztheit gewährleisten, die bei manchen eventuell pikanten Lehrinhalten sein
sollte.

Die zugrunde liegende Idee ist das es unter »Gleichartigen« kein Urteilen, kein werten,
kein Aufpassen-Müssen, wie ich bin oder wirke. (von jemandem der das Gleiche
durchmacht wird eine Kritik meist zur wertvollen vorwurfsfreien Unterstützung, sich im
Prozess weiterzubewegen bzw. an sich zu arbeiten)



's Freiräumle

… hat keinen Türsteher. Stattdessen wird erwartet, dass alle sich dessen bewusst sind, das
die Qualität des »einmal für ein paar Stunden unter ›Gleichen‹ Seins« eine Grundlage für
das Gelingen des Freiräumles ist. Mutmachende Begleiter können gerne auch
mitgebracht werden, dennoch sollte deren Besuch – um der Intimität und und
Geschütztheit so mancher Gespräche und Aktivitäten Willen – bitte nicht forciert
werden.

… sieht sich als GoWest Beratungsangebot. Hier sollen alle zu sich selbst und zu einander
finden können – mit all unseren Gemeinsamkeiten und Unterschieden. Uns ist diese
Vernetzung wichtig!

… wird einmal wöchentlich abends stattfinden
jetzt ist der Tag Dienstag und die Zeit ist 18 Uhr.

… findet immer in den Räumlichkeiten der Amazone in Bregenz statt.

Es ist aber auch angedacht, das Freiräumle wandern zu lassen – das Freiräumle soll in
Zukunft auch mal zu Dir kommen können. :) Wenn dies real wird, wird der Ort (und das
jeweilige Thema) frühestmöglich über die GoWest-Website, unseren Royal-TS Discord-
Chat und über eine (entstehende) Freiräumle Facebook-Gruppe, kommuniziert.

… soll nicht nur verbaler Austausch von Erfahrungen und Tips sein. Wir wollen auch auf
praktischer Ebene Lehren und Lernen.

Denkbar sind Bereiche wie: Sprache, Stimme, Gestik/Bewegung, (Kleidungs-)Einkauf,
Make-up und der adäquate Umgang und die Verwendung/Beschaffung von Hilfsmitteln
(Packer, Binder, Perücken, Brust-Prothesen, etc.) für ein leichteres Bestehen während
des Prozesses.

… tritt nicht nach außen auf, ist nicht als Aufklärung für Cis gedacht
und ist nicht aktivistisch.


